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Hoclidnickg ’ebläse.
Neuestes rotireiiäes Gebläse für Schxniedefeuer , Cupolöfen,

Sandstrahlgebläse , heisse Luft etc.
Dieses Gebläse

arbeitet ohne Ab¬
wickelungen , bezie¬
hungsweise Linien¬
dichtungen . Flä¬
che dichtet gegen
Fläche , wie bei Kol¬
bengebläsen , daher
der hohe Druck , den
das Gebläse bei ge¬
ringem Kraftbedarf
zu überwinden ver¬
mag.

Fig . 1802.
Jedes Gebläse besitzt drei Kolben , der Luftstrom ist aus diesem

Grunde sehr gleichmässig , und Pressungen bis über 3 Meter Wasser¬
säule können mit Leichtigkeit erreicht werden ; die Gebläse arbeiten
äusserst ruhig.
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Jedes Gebläse wird auf einen Druck gleich 3 Meter Wasser¬
säulenhöhe geprüft ; für besondere Zwecke werden auch Gebläse für
höheren Druck hergestellt.

Beleuchtung.
Bei natürlicher Beleuchtung durch das Tageslicht ist die

Höhenlage und Grösse der Fenster massgebend . Je niedriger die
Fenster angebracht sind , desto weniger tief kann das Tageslicht in den
Raum eindringen und umgekehrt . Hinsichtlich der Grösse der Fenster¬
öffnungen gilt als Richtschnur , dass ihre Gesammtoberfläche zur Boden¬
fläche bei genügend erhellten Magazinen J/ io—1/s> t>ei Werkstätten je
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nach Lichtbedarf i L bis V6, bei Wolmräumen, Bureaux 7s—V«» l>eiAusstellungsräumen ’

j3 zu betragen hat. Bei ungünstig situirtcn Locali-täten deren Lichteinfall durch benachbarte hohe Mauern beeinträchtigtwird,
’ kann eine wesentliche Verbesserung der natürlichen Beleuchtungdurch sogenannte „Tagesliclitreflectoren “ bewirkt werden , welche ander Ausscnseite der Fenster im Winkel von 45° angebracht sind unddas von oben einfallende Licht in den zu beleuchtenden Raum werfen.Die künstliche Beleuchtung wird durch Verbrennung vonTalg -, Wachs- und Stearinkerzen , ferner von Rüböl , Petroleum , Gas,Ligroine , endlich durch Glühen von Kohle in Folge eines hindurch¬geleiteten elektrischen Stromes mit Hilfe geeigneter Apparate bewirkt.Je billiger das durch diese Apparate erzeugte Liebt zu stehen kommt,je weniger Wärme sie ausstrahlen und durch Entziehung von Sauerstoffund Ausscheidung von Kohlensäure die Luft verschlechtern , je einfacherund ungefährlicher sie construirt. sind, umso vollkommener dienen sieihrem Zweck.
Die Leuchtkraft wird nach jener Helligkeit bemessen , welche diesogenannte Normalkerze (N . K .) bei 1 m. Entfernung auf einer weissenFläche erzeugt . Zur Erzeugung von 100 solcher Lichtstärken benötliigtman in einer Stunde:

von Petroleum mittelst Rundbrenner circa.
„ „ „ Flachbrenner „ .„ Rüböl circa.
„ Talgkerzen circa.
„ Wachskerzen „ .„ Stearinkerzen „ .„ Leuchtgas mit Fledermausbrenner.„ „ „ Argandbrenner.„ „ „ Regenerativbrenner oder Auer’scliem

Gliihlichtbrenner.für elektrisches Glühliclit . .„ „ Bogenlicht.

. . . 0 '25 Kilo

. . . 0 -50 „
. . . . 0 -75 „
. . . . 1-25 „

. . 1-05 „
. . . . P20 „
2 Kubikmeter

0-5
. 1 Pferdekraft
. 0 -15 „Die Wärmeabgabe bei Gasbeleuchtung mit Fledermansbrennerstellt sich am höchsten , Petroleum , Rüböl und die Wachs- und Talg¬kerzen nehmen eine Mittelstellung ein , während elektrisches luchtund Auer’sc.hes Gasglühlicht die geringste Wärmeentwicklung auf¬zuweisen haben.

Gasb eleueh .tu.ng.
Zu gewöhnlicher Gasbeleuchtung hat man für je 25 KubikmeterRaum einen Brenner von 12—15 N . K . zu rechnen . Schnitt - (Fledermaus-) ,Fischschwanz - oder Zweilochbrenner haben 12—15 N . K . Lichtstärke undverbrauchen stündlich 125—200 Liter Gas, Argandbrenner geben 18 bis25 N . K . bei 175 250 Liter Gasconsum, Regenerativbrenner 250 bis750 N . K . für Innenbeleuchtung , bis 4000 N. K . für Aussenbeleuchtungbei /2 Gasverbrauch gegen Schnittbrenner, Auer’sche Gasglülilicht-bienner 70 N . K . bei i/i Gasverbrauch gegen Schnittbrenner.. e entwickelte Lichtstärke ist von der Brennerform abhängig.Bei gleichem Gasverbrauch verhalten sich die Lichtstärken bei Stralil-/5o^ne*rn <'10R ZUFleAermausbrennern (135 —164), Fischschwanzbrennern(138), Aigandbrennern (180) und Gasglühlichtbrennern (500) .

Gasbeleuchtung - mittelst Gasoline , Hydrür,Benzin , Ligroine und Petroleum.
der ? aSarls1talt kann man sich die AnnehmlichkeitenGas seihst êuehtung durch Anwendung der späterhin besprochenen(Luft <ras .\ . erzeugenden Lampen , durch Aufstellung eines Gasoline-PetroleumveL arateS Aurch die späterhin beschriebene Methode deretroieumVergasung (siehe die folgenden Seiten ) verschaffen.
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Bei den Gas selbst erzeugenden Lampen findet die Gas¬bildung aus Ligroine durch den erwärmten Brenner besonderer Formselbst statt . Diese Lampen sind grösstentheils zur Verwendung imFreien , zur Werkplatz -, Strassen -, Hof -, Gartenbeleuchtung , ferner fürFabriken und Werkstätten bestimmt.

Die Gasbeleuchtung mittelst Luftgas
(Hydrürgas)

dagegen kann überall , also auch zur Beleuchtung von Wohnräumen Ver¬wendung finden . Der dazu benöthigte compendiöse Apparat ersetzt dieGasanstalt , kann gefahrlos überall aufgestellt werden und liefert aufkaltem Wege sehr leuchtkräftiges reines Gas , je nach seiner Grösse für15, 25, 45, 60, 80 und 100 Flammen . Alle Brenner für Leuchtgas könnenauch für Luftgas verwendet werden . Dieses Gas ist ferner zum Heizen,Kochen und zum Betriebe von Gasmotoren ebenso geeignet wie Leuchtgas.Die Kosten der Beleuchtung betragen per Stunde und Flamme für
Schmetterlingsbrenner 1 Kreuzer , für Argandbrenner l 1/, Kreuzer , fürAuer ' sche Gasglühlichtbrenner 3/4 Kreuzer . Die Bedienung des Apparatesbeschränkt sich auf ein einmaliges Aufziehen des Gewichtes im Tag undauf das Nachfüllen mit Gasöl ein - bis zweimal die Woche.

Die Gasbeleuchtung mittelst Petroleum.
Diese Methode der Petroleumverbrennung unter künstlicher Luft-

zufiihrung findet sich späterhin erläutert und verdient ebenso wie die
Hydrürgasbeleuchtung volle Beachtung als ökonomische und praktischeBeleuchtungsmethode.

Petroleumbeleuchtung mittelst Lampen.
Die Lichtwirkung und der Brennstoffverbrauch bei Petroleum¬beleuchtung hängt so wie bei Gasbrennern von der Construction derBrenner , beziehungsweise der Bauart der Lampenkörper ab.Es ergeben:

Flachbrenner von.
eine Lichtwirkung in Kerzen-

7 11 16 24 mm.
stärken von.

Petroleumverbrauch in 10 Stund.
3-8 7-6 11 15-4

Gramm 120 150 220 290
Flachdocht -Rundbrenner von . . 37 50 57 65 mm . DochtbreiteKerzenstärken.
Petroleumverbrauch in 10 Stund.

7 10 13 19

Gramm 160 340 400 440
Rundbrenner mit Saugdocht . . 65 78 104 mm. Durchmesser
Kerzenstärken.
Petroleumverbrauch in 10 Stund.

25 40 60
Gramm

Luftzuglampen mit Luftzuführungdurch das Innere des Lampen-

650 800 120

körpers. 44 66 88 mm . Durchmesser
Kerzenstärken. 58 104 130Petroleumverbrauch in 10 Stund. 1 2 2Va Kilo

Die Verbrennung (Vergasung ) von Petroleum zu Beleuchtungs¬zwecken wird ferner durch eigenthümlieh construirte Lampen oderBrenner bewirkt , welche vor dem Anztinden erhitzt werden und die Ver¬gasung des zuttiessenden oder in Form eines feinen Staubregens durch¬geblasenen Petroleums bewirken . Apparate dieser Art sind späterhin an¬geführt und dienen vornehmlich zur Beleuchtung im Freien bei Bau¬arbeiten etc . Einige dieser Apparate bringen eine sehr ausgiebige , dem
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elektrischen Bogenlicht an Intensität ähnliche Lichtwirkung hervor , eignensich also zur Beleuchtung grosser Flächen . Da diese Lichtapparatekeiner Wartung bedürfen , leicht transportabel sind und deren Flammevon Wind und Regen nicht beeinflusst wird , da ferner der Petroleum¬verbrauch im Verhältniss zur Lichtwirkung sparsam ist , sind dieselbenfür die genannten Zwecke empfehlenswerth.

Rubölbeleuchtung '.
Die Beleuchtung mittelst Rüböl beschränkt sich derzeit auf dieSicherheits - und Bergwerkslampen ; sie ist weniger ökonomisch als die

Beleuchtung mittelst Petroleum , Gas und Benzin und gestattet keineintensive Leuchtkraft von einer einzelnen Lichtquelle aus , jedoch ist sieinsofern sicher , als die Bildung explosibler Gase selbst unter ungünstigenVerhältnissen nicht leicht eintreten kann . Die Beleuchtung feuergefähr¬licher und mit brennbaren Gasen gefüllter Räume wird daher vorzugs¬weise mittelst Rüböl bewirkt , dem man etwas Petroleum zusetzt , umdas rasche Verharzen von Oel und Docht zu verhüten . Für Bergwerks¬zwecke werden bekanntlich Lampen verwendet , bei welchen die Flammedurch ein feines Drahtnetz von der Aussenluft isolirt ist , um die Ent¬zündung der Grubengase zu verhindern.
Elektrische Beleuchtung siehe weiter rückwärts.

Tageslicht -Reflectoren aus Aluminium.

Fig . 1803 . Fig . 1801.Die Tageslicht -Reflectoren haben den Zweck , bei Tag dunkleRaume ohne künstliches Licht hell zu machen . Sie eignen sich deshalbinsbesondere für dunkle Zimmer , Fabriksräume , Keller , Werkstätten,Treppenfluren , Schulen , Comptoirs etc.
, . Bestellungen ist die Grösse des zu beleuchtenden Raumes unddie Breite , sowie die Anzahl der Fenster anzugeben.

R .. Nr . 1 2 3 4 5 5a 6 7„ •u, . . 65 80 80 80 80 100 125 125üe . « 40 40 55 65 80 65 80 40Preis per Stück . . fl. 18 .- 24 — 35 — 41 — 48 — 48 — 55 — 32 —Verzierungen au den Reflectoren werden extra berechnet.

Beleuchtungsgegenstände für
Petroleum.

Handlaternen.

4hg . 1805. 1806. 1807. 1808 . 1809 . 1810.
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Sturmlater ne Fig . 1805, rund , mit Tulpenglas 5" ' 8" '
Per Stück fl

'
1 .50 T7Ö

Fig . 1806 , verbessertes System , der Cylinder wird mittelst
Hebelvorrichtung emporgehoben 5' " 8 ' "

Per Stück fl. 2 .25 2 .50
Fig . 1807 , mit glatten Gläsern 5" ' 8'“

Per Stück £ 1 .90 2 .10
Fig . 1808, Freibrenner , sehr stark . fl.

„ 1809 , „ Messingkamin . „
„ 1810, Flachbrenner mit Cylinder . „

2 .25
2 .25
2 .60

1815. 1810.Fig . 1811 1812 . 1813. 1814.

Fig . 1811 . Verbesserte runde 7" ' Sturmlaterne mit erhöhter
Leuchtkraft . fl.

Fig . 1812 . Hauslaterne , blank , mit 3 ' “ Freibrenner . „
„ 1812, fein bronzirt . „
„ 1813, blank , mit 3" ' Sturmbrenner , von aussen regulirbar „
„ 1814 , fein lackirt , mit 3' " Freibrenner . „
„ 1814 , blank . »
„ 1815 , mit 8 ' " Flachbrenner . „
„ 1816. Internationale Boots- Positionslaterne für Ruderer und
Segler , mit Vorderlicht , grünem oder rothem Seitenlicht , 2 neu¬
silbemen Reflectoren , mit 5“ ' Rundbrenner . fl.

2 .50
- .95
1 .35

—.90
2 .65
1 .80
2 .40

5 .75

Fig . 1817 . Wirthschafts - Laterne mit Flachbrenner
_ 3^ '

_ 5" ' 8" '
Preis per Stück fl . 3 .70 4 .25 4 .85

Fig . 1818 , auch als Wandlateme verwendbar , mit
5" ' oder 7" ' Freibrenner . fl . 2 .50

Fig . 1818 , extra gross , mit 7" ' Freibrenner . . „ 4 .—
Gabel mit Reflector. . 1 -20
Fig . 1819 . Schattenlose Sturmlaterne , wirft beim

Tragen keinen Schatten auf den Boden , mit 5" '
Petroleum - oder 14“ ' Oelfreibrenner . fl . 3 .—

Fig . 1817.
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Fig . 1820, mit 5' " Sturmbrenner , blank . . . . • • • • • • • * ; 2751821 , runde Fa ^on , aus starkem , verzinktem Kisenblecn , mit11" '

Freibrenner.Fig . 1822, mit grossem Zinkblechbassin und 10' " Kosmosbrenner , ^innen weiss , aussen grün , stark gebaut . o .aU
Fig . 1828, mit 5 ' " Freibrenner , blank , so zerlegbar , dass sie ver-packt bedeutende Raumersparnis bietet .Einen Wandhalter mit Gabel und Reflector dazu . n 1 •

0 ü A

Fig . 1824. 1825 . 1826 . 1827 . 1828. 1829.

Fig . 1824, 33 cm . hoch , Blech blank , Glaseinsatz mit 3" ' Flach¬brenner
. fl . 2 .30Dieselbe, eingerichtet für Kerzen . . 1 .95Fig . 1825, 56 cm . hoch , braun lackirt , mit Glaskugel , Drahtgitter,5 ' "

Flachbrenner. fl . 4 .75mit 8" ' Jupiter -Itundbrenner . „ 5 .20„ 8' " Patent -Saugdocht -ltundbrenner . „ 6 .20„ 8" '
„ „ „ und Regulirung derFlamme von aussen , grün lackirt . fl . 8 .50Fig . 1826, 60 cm . hoch , braun lackirt , stark im Glase , Alpacca-reflector , 8 ' " Saugdocht -Rundbrenner . fl . 11 .90Fig . 1826 , 60 cm . hoch , braun lackirt , stark im Glase , Alpacca-reflector mit 8 ‘" Jupiter -Rundbrenner . fl . 10 .90Fig . 1827, 57 cm . hoch , braun bronzirt , stark im Glase , Messing¬einsatz mit 8‘" Flachbrenner

. fl . 7 .55

Kg.H

Dar,
63ct

Flasch
mm

Sctt

Hängelampen.
Garten -Hängelampe , Fig , 1828 , 84 cm . hoch , braun bronzirt, mitinnen weiss lackirtem Blechsehirm , Glaseinsatz mit 15 '" Saug-docht -Rundbrenner , Glastulpe mit Metalldeckel . fl . 9 .35mit 15' " Jupiter -Rundbrenner

. „ 7 .90Dieselbe, mit weiss lackirtem Abblendschirm für Kegelbahnen,mit 15 " Saugdocht -Rundbrenner und Glastulpe . fl . 12 .70Fig . 1828, 76 cm . hoch , mit 11" ' Patent -Saugdoclit -Rundbrenner „ 7 .20« 1828,76 „ ., „ 11" ' Jupiter -Rundbrenner . . 5 .95„ 1828,70 „ „ „ 6 ‘"
„ „ . . 4 .50Big . 1829. Stalllaterne , 66 cm . hoch , schwarz lackirt , mit innenweiss lackirtem Blechschirm , Glaskugel , 8" ' Rundbrenner fl . 8 .85

J 1!?- 1830. Wirthschaftslaterne , braun bronzirt , mit herabnehm-barem , innen weissem Blechsehirm und 11" ' Flachbrenner fl . 7 .50mit 11‘"
Rundbrenner

. . 8 .—
1 massiver Flaschenzug hiezu . 1 2 .30

Flasch
Hängel
Dar.

42(
Som

lern
Flasch
% II

ausz:
U"'

Kg.18

31;
Flascht

sech.
glass

Mit3t;

61er
Letu

Mit31
Flasch,

Mit311
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Fig . 1832 . Fig . 1833.
Sonnenbrenner . . fl . 6.

Fig . 1831 , silberbronzirt,
Bleehsehirxn 52 cm.
Durchmesser , Höhe
63 cm., Messingeinsatz,
18" ' Sonnenbrenner

fl . 10 .50
mit Astraliampe 20 " '
Kugelflamme , (58 Ker¬
zen Leuchtkraft ) fl . 9

Flaschenzug dazu , Länge
unausgezogen 55 cm. ,
separat . . . fl . 3 . 35

Hängelampe, ähnlich der
vorigen , braun lackirt , jrjg . 1831.Schirm 40 cm. Durch¬
messer , Höhe 70 cm ., Glaseinsatz , 18"
mit Messingeinsatz . „ 7 -50

Flaschenzug hiezu , Länge unausgezogen 63 cm ., separat . . . „ 2 .90Hängelampe, ähnlich der vorigen , braun bronzirt , Schirm 43 cm.Durchmesser , Höhe 71 cm. , mit beinweissem Glaseinsatz,18 ' " Sonnenbrenner . fl. 8 .—Dieselbe, gelb bronzirt , Messingeinsatz . „ 9 -50
Flaschenzug hiezu , unausgezogen 63 cm. , separat . „ 2 .90
Hängelampe, ähnlich der vorigen , braun bronzirt , Blechsehirm

42 cm . Durchmesser , Höhe 86 cm ., mit Glaseinsatz , 18" '
Sonnenbrenner . fl . 7 -60dto . mit beinweissem Glaseinsatz . . . 7 .75

„ „ Messingeinsatz . „ 8 .95
„ „ Astrallampe 20'" (Kugelflamme , 85 KerzenLeuchtkr .) „ 8 .25
„ „ Brillant -Meteorlampe , 30 " ' (Kugelflamme , 87 KerzenLeuchtkraft ) . fl . 11 .75

Flaschenzug hiezu , Länge unausgezogen 63 cm., separat . . . „ 2 -90Fig . 1832 , ausziehbar , Schirm 61 cm. Durchmesser , 92 cm. Höhe,silberbronzirt , mit 20" ' Astrallampe mit Löschvorrichtung fl. 15 .75Dieselbe vernickelt und polirt . „ 16 .75
Hängelampe, ähnlich der vorigen , braun lackirt oder silberbronzirt,ausziehbar , Schirm 51 cm. Durchmesser , Höhe 84 cm., mit

14 '" Favoritlampe (Kugelflamme ) . . . fl . 10 .—Fig . 1833, blau mit Gold oder Silber , Blechschirm 52 cm . Durch¬
messer , Höhe 72 cm. , mit 20 ' " Astrallampe . fl . 10 .75Mit 3l/2" Glasprismen nach Abbildung mehr um . „ 8 -70

Flaschenzug hiezu , Länge unausgezogen 55 cm. , separat . . . „ 3 .60
Hängelampe, ähnlich der vorigen , blau mit Gold oder Silber , mit

sechseckigem Schirm von 66 cm. Durchmesser und mit Email¬
glasseheiben , Höhe 71 cm ., mit Astrallampe 20 " ' . fl.Mit 3Vj" Glasprismen mehr um . ,,Flaschenzug hiezu , Länge unausgezogen 55 cm . , separat . . . „Hängelampe, ähnlich der vorigen , blau mit Gold oder Silber,Blechschirm 52 cm . Durchmesser , Höhe 86 cm., mit Astral¬
lampe 20 ' " . • . fl.

Hängelampe, ähnlich der vorigen , Silber antique , Blechschirm
61 cm. Durehm ., Höhe 88 cm ., Astrallampe 30 ' " , 104 KerzenLeuchtkraft . fl . 20 -50dto . mit Blitzlampe 30" ' . . • . ,, 25 .—Mit 31/!* Glasprismen mehr um . • . „ 6 .30

Flaschenzug dazu , unausgezogen 63 cm. , separat . „ 6 .35
Hängelampe, ähnlich der vorigen , grün oder Silber bronzirt , mitBlechschirm von 68 cm. Durchmesser und Emailschirm von

33 cm. Durchmesser , Höhe der Lampe 98 cm. , mit 30 ' " Astral¬
lampe . fl . 20 .50Mit 3 '/2" Glasprismen mehr um . „ 7 .—

.70

.80

11 .60
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Flaschenzughiezu , unausgezogen 63cm. lang . . • • 6-35
Hängelampe , ähnlich Fig . 1832 , ausziehbar , Schirm 82 cm . Durch¬

messer , Höhe 122 ein ., silberbronzirt , mit 40 “ ' Astrallampe,130 Kerzen Leuchtkraft . • . . « 8 .7o
Vernickelt und polirt . . dU .75

E
ltie vorhergehenden Lampen bis 1 ig . 1831 besitzen

| innen weiss lackirten Blechschirm." v Die Astrallampen werden auf Wunsch auch mit Löscli-
f und Hebel Vorrichtung zum Aufheben der Galeriekrone ge-4

liefert , wodurch das Anzünden der Lampe ohne Abheben
des Cylinders ermöglicht wird . Der Mehrpreis liiefür beträgt
bei der 20 ' “ Astrallampe . fl- 1 .60

„ „ 30“ ' „ . . 2 .70” ”
40“ ' l . . 2 .70

Fig . 1831 . Fabriks-Hängelampenmit innen weisslackirtem Blechschirm.

Ä
A

Fig . 1835 . 1836 . Fig . 1837 . Fig . 1838.Fig . 1835 , braunlackirt , 43c,m . hoch , mit hellem Glaseinsatz , 5 ' “Flachbrenner und Cylinder. fl . 1 .35Mit Blecheinsatz
. 1 .50Fig . 1836, braun bronzirt , mit hellem Glaskörper , 43 cm . hoch,5“ ' Flachbrenner und Cylinder. fl . 1 .40Flaschenzug hiezu , 63 cm . lang unausgezogen , separat . . . . „ 1 .95Fig . 1837 , braun bronzirt , 46 cm . hoch , Bleclifuss , mit hellemGlaskörper , 5“ ' Flachbrenner und Cylinder . fl. 1 .80Flaschenzughiezu , 63 cm . lang unausgezogen , separat . . . . „ 2 .40* braun bronzirt , 61cm . hoch , mit hellem Glaskörper,15 Patent -Saugdocht -Rundbrenner und Cylinder , complet fl . 4 .80Dieselbe mit Fayenceschirm . 4 .80Flaschenzug hiezu, 63 cm . lang unausgezogen , separat 2 .65

Fig . 1839 . Wandlaterne , 43 cm . hoch , vierseitig , grün , mitweiss lackirter Rückwand und 5' “ Flachbrenner
fl . 3 .85Verglasung separat . . . „ —.96an Dieselbe 48 cm . hoch , mit 8“ ‘ Flachbrenner . - 5 .55— Verglasung separat. „ 1 .10Fig . 1839. . .

Fig . 1840 . Auslagelaterne , 74 cm . hoch , grün , mitweisslackirter Rückwand , mit Glasvase und11' " Flachbrenner . fl. 8 .50Mit 15" ' Rundbrenner . 9 .20Mit 11‘" Flaclibrenner theurer um . . — -70
l ’ifJ-lSlO,
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Fig . 1841 . Kegelbahnlaterne , 56 cm . hoch , grün,
mit weisslackirter Rückwand , Glasvase , mit
11‘" Flachbrenner . fl . 5 -50

Mit 11'" Rundbrenner . . 6 .—
Verglasung separat . „ — .65

Fig . 1841.

Fig . 1842 aus Weissblech mit neusilbernem
Hohlspiegel , Petroleum - Rundbrenner,
Seheiben -Durchmesser 35 cm ., Hohe bis
Schornstein 60 cm ., ganze Höhe 68 cm . ,
verglast , lackirt . fl . 24 .—

Diese Laterne ist sehr lichtstark.

Fig . 1842.
Feuerwehr -Laternen.

Fig . 1843 mit geschliffenen Scheiben,
dreifacher Oberkappe , Reflector,
braun lackirt , 5" ' Oelbrenner . . fl.

Dieselbe grösser , mit 7" ' Oelbrenner „
Fig . 1844 mit geschliffenen Scheiben,

dreifacher mit Asbest gefütterter
Oberkappe , Streichholzbehälter , Re¬
flector , 5 ' " Oelbrenner , braun lackirt . fl.

Fig . 1844 für Kerze mit Lichtpinnoie . „und mit farbiger Vorsteckscheibe (Commandanten -Laterne ) . „
Fig . 1845 mit Alpacca -Reflector , Kerzentülle und Gitter . . . „

Fig . 1843 . 1844 . 1845.
3 .50
4 .—
4 .—
4 .20

Polizei - (Blend-) Laternen,
während des Brennens ünster zu stellen.

Fig . 1816, braun lackirt , mit Krystalllinse
und 1' " Brenner für Petroleum . . . fl . 1 .95

Fig . 1847, dto . mit 2 " Sparbrenner für
Petroleum . fl. 2 .35 Fig . 1846. 1847.

Fahrrad-
Laternen für
Rover und

Dreirad.
Fig . 1848 . 1849 . 1850 . 1851. 1852.

Fig . 1848 . Kerzenlaterne mit Reflector zum Abschrauben , guter
Spiralfeder , 7 Stunden Brennzeit , mit 95 mm . Glas -Durch¬
messer , schwarz lackirt . fl . 8 .80

Fig . 1849, wie die vorige , jedoch mit 100 mm . Glas -Durchmesser „ 8 .50
Mit optischen Linsen um fl . 1 .80 , vernickelt um fl. 2 .— per Stück mehr.
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Fig . 1850 . Miniaturiaterne , sämmtlielie Theile leicht abnehmbar,schwarz lackirt , Kopf und Federung ans Aluminium , mit 05 mm.optischer Linse , 10' " Brenner , selbsttätiger Dochtsperrung,mattirten Seitenscheiben , Niekelreitector und zehnstündigerBrenndauer . • . . . . . . fl . 8 .80dto . mit 72 mm . optischer Linse und zwölfstiindiger Brenn¬dauer

. . fl. 9 .60dto . mit 80 mm . optischer Linse , 14" ' Brenner und vierzehn¬stündiger Brenndauer. fl. 10 .25Mit Glasreilector um 75 kr . theurer.Fig . 1851 . Kometlaterne mit drei Reilectoren , grossem Oel-beliätter , 14' " Brenner , Krystallseitenseheiben , selbsttätigerDochtsperrung , zwölfstiindiger Brennzeit , 100 mm . optischerLinse , schwarz lackirt . fl . 15 -—■Fig . 1852. Kometlaterne mit festem Reflector , 10 " ' Brenner,selbsttätiger Dochtsperrung , federnder Lampe , mattirtenSeitenscheiben , Krystallvorderglas , 80 mm . Durchmesser,schwarz lackirt
. tl . 5 -—-

Backofen -Lampen.
Backofen-Lampe , Fig . 1853 , mit Messingblende u . 10'"

Rundbrenner , ohne Glascylinder brennend , 35 cm.hoch . Preis ohne Wandhalter . fl . 4 .—Preis mit Wandhalter , 65 cm . lang . . . . „ 5 .—
Backofen-Beleuchtungsapparat für Petroleum oder Gas.Der aus einem Stück gegossene Apparat beleuchtetdas ganze Innere des Ofens , sowie den Raum vor demOfen vollständig . Dampfentweichung , Zerspringen desGlases ausgeschlossen . Mit Lampe und Zugehör fürPetroleum . fl . 16 .—Für Gas

. 13 .—

Fig . 1853.

Fig . 1854.

Reflexlaterne
mit oder ohne Uhrund mit jeder beliebigen zu reflectirenden Inschrift nebst Zeitangabe zuPublications - und Reclamezwecken.

Preismiti

DieBi!
I
geschriebei
Eitratm!

IKg. 1857. 1
F‘g. 1858. (
'KleinereGi
;Kleinste

IDreifuss. z(

% 1859m
MtWindscl

“hrarz1k
8'

i Preisp.sta,
Preis einer Reflexlaterne mit Uhr ohneText . fl. 30 .—

Preis einer beliebigen zu reflectirenden
gravirten Umschrift auf dem Ziffer¬blatte , per Buchstabe . . . . fl. —.10

Preis der Reflexlaterne ohne Uhr , alsonur mit Reflexscheibe , auf welcher
jeder beliebige Text , soweit es derRaum erlaubt , eingravirt werden kann

fl . 25 .—

Preis für Textgravirungen , per Buchstabe
fl . - . 10

% iS«
Eli

| hS‘1885.
1865, ]
1865,)

1t
I866’ 1

serre)̂ .
JJW, Hi
l!VonflFig . 1855.
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8,80

10,25

ide». 10'"
nd.35cm.
, ,i 4.-

oderG«.
beleuchte*
i vordem
•injendes
» hörfär
J , 1*.-
. . 11-

ugabei

'Tuohae
ä. 30"

■iirendea
a Ziffef'
i - j»

Ir, aliW
welcher
« der

lenl*äl111
8. 2»"

Reclamelaterne
für Auslagen.

Preis mit den nöthigen Bilderscheiben
fl. 20 .-

Die Bilderscheiben werden mit vor¬
geschriebenem Text oder Bildern gegen
Extraberechnung versehen.

Fig . 1856.

Petroleumfackeln
für Platz - und Handgebrauch.

Fig . 1857 . Im Bügel beweglich . fl . 5 .—Ohne Bügel . 4 .20 J!
Fig . 1858 . Ohne Bügel . fl . 3 .— fam f |Kleinere Gattung . 2 .25 vSSl ’"'
Kleinste . 4

*
50

Stange aus Holz mit Eisenspitze . .Drerfuss , zusammenlegbar , aus Holz
fl. 2 .50 11 u

. „ 4 .— Fig . 1857 . 1858.

Fig . 1859 mit flachem Ballon , 8—10 Stunden brennend fl . 5 .60Mit Windschirm fl. 6 . 15 , tannener Dreifuss fl . 2 .40 , 1 MeterReservedocht fl . —.95.

Fig . 1859.Fest - und Begräbniss - / $fackeln , Y W W irschwarz lackirt , Kronen und Wulste fein ver 1 1 8 |fgoldet , Stiel schwarz polirt 9 9 I II
Fig . 1860 . 1861 . 1862 . 1863 . 1864 . * 99

Preis p . Stück fl. 5 .— 5 .50 5 .25 5 .25 5 .80 1860 .1861. 1862 .1863 .1864

Petroleumfackeln
für Platzbeleuchtung mit Saugvorrichtung und Regulirung,regen - und windsicher.
Fig . 1865 ist eine balancirende Standfackel auf Dreifuss undFig . 1866 eine feststehende Standfackel auf Stange.

Mit Eingussschnauze , ohne Dreifuss, resp . Stange.
Fig . 1865, 3 Stunden brennend , per Stück . . . fl . 9 .75

„ 1865, 10 „ „ . . . „ 10 .75
; SS ; ;» : :

ll 'ä 1KS - 1Ä
Windschirm (lässt die Flamme nicht flachwehen ) fl . 1 .50 , Brenndocht (fürReserve ), per Meter fl . 1 .20 , Saugcylinder (für Reserve ) fl . —.60,Stange , Hartholz , massive Eisenspitze fl . 2 .50 , Dreifuss , zusammen¬legbar , Hartholz fl . 4. —, Dreifuss mit Verlängerungsstange fl . 5.—, Drei¬fuss von Winkeleisen fl . 6.—, Dreifuss von Winkeleisen mit Verlänge¬

rungsstange fl . 8 .50.
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Sonnenfackeln (Patent Stritzl ) ,
sturm - und wettersicher , rauch- und geruchlos.

Lichtstärke Brenndauer Preis per Stück
600 Normalkerzen 7—8 Minuten ü. — .60
600 „ 20—22 „ 1 .40
600 „ 30—35 „ 2 .10
800 „ 30—35 „ „ 2 .50

1000 „ 30—35 „ 3 .—
Mit rothem oder grünem Lichte entsprechend höher.

Pechfackeln
für Eisenbahnen , Hoch-, Strassen- und Wasserbauten , sowie für Feuer¬

wehren , Jagden etc.
Preise per too Stück in Gulden ö . W.

I . Neue Ausführung in runder Form von geringem Gewicht:
Nr . 1, 100 cm . lang , 5 Stunden Brennzeit fl . 35 .— ; Nr. 2, 185 cm . lang,

5 Stunden Brennzeit fl . 36 .— .
II . Aeltere Ausführung in vierkantiger Form:

Nr. 1, 100 cm. lang fl . 31 .50 ; Nr. 2 , 175 cm. lang fl . 50 .— .
Bei geringerer Abnahme treten Detailpreise ein.

Waehsfackeln oder Windlichter,
vierkantig, mit 1 oder 4 Dochten , in Stücken ä 1, l;2, 1/3 und i/t Kilo,

prima, per Kilo fl . 2 .50 , secunda , per Kilo fl . 1 .75 .

Eisenbahn - , Marine - , Pferdebahn - und Post¬
amts -Laternen.

Laternen für Eisen¬
bahnen als Locomotiv -,Weichen -,Wasserkrahn-,Zwischenwand -, Zug- od.
Wagenschluss -, Bahn¬
wächter -, Hand- und
Conducteur-Laternen u.
Laternen für Langsam-
fahr-Signalscheiben , für
Bahnhofs- undAbschluss¬
signale und für Eisen¬
bahn - Personenwagen,
Marine-Laternen , Pferde¬
bahn-Signallaternen und

Postamts - Laternen
werden auf Verlangen

angeboten.

Patent -Petroleumbeleuchtung’
mit künstlicher Luftzufuhr , ohne Glascylinder frei brennend.

-Patent-Petroleumbeleuehtung hat sich als ein sehr gutes Licht
p riksbeleuchtung bewährt . Die Petroleumlampen brennen frei wie
fi Cylmd;er und Glocke , haben 20—22 Kerzen Lichtstärke , also
ei-D-iVit ? als Gas . Die Stunde kostet nur 0'6 Kreuzer . Hieraus
ln T

*C1 gegenüber Gasbeleuchtung bei einer Flammenanzahl von
der ^ Brennstunden eine Ersparniss von fl . 1000 . Ausserg eit hat diese Beleuchtung noch den Vortheil , dass ein völlig

ruhigesu
Explosioi
vonder
Einrichtu

Dir
Platzeii
Ventilat«
hestehem
zahlrieh

werdeni
schraubt,
Aufhänge
seinsolle

|

Fi

Nessinp
ReSetti

Utssinjer
vorrich:

Dieselbet
Hessinnen
Flamme
„nichtvi

üäitjelam
toirs

4ramitj

sonst
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ruhiges und helles Lieht erzeugt wird und dass jede Feuersgefahr und
Explosion ausgeschlossen ist . Alle Versicherungsanstalten haben sichvon der Zweckmässigkeit der Lampen überzeugt und begrüssen die
Einrichtungen mit Entgegenkommen.

Die Einrichtung der Anlage ist sehr einfach . An einem passendenPlatze in der Fabrik , wo eine Transmission vorhanden ist , wird einVentilator aufgestellt , welcher mit einer aus verbleitem Eisenblechbestehenden Rohrleitung , deren Weite sich nach der gegebenen Lampen¬zahl richtet , verbunden wird . Die Rohre werden ohne Löthung zusam¬
mengesteckt und ander Stelle , wo Lampen gebraucht werden , mit T -Stückenversehen , welche Abgangsstutzen mit Gewinde haben . In diese Stutzenwerden von der Decke oder Wand herunter schwache Gasrohre einge¬schraubt , an deren Enden die für die betreffenden Lampen passendenAufhängevorrichtungen befestigt werden . Bei Lampen , welche beweglichsein sollen , kommen Gummischläuche zur Verwendung.

Fig . 1868 . 1869. 1870. 1871. 1872.

Messingene Selfactorlampe , Fig . 1868, mit Lyra , zweiseitigemReflector und zehnstündiger Brenndauer fl.
Messingene Petroleumlampe , Fig . 1869, mit einseitiger Hänge¬vorrichtung und 16stündiger Brenndauer fl.Dieselbe mit zehnstündiger Brenndauer.
Messingene Hängelampe, sogenannte Webereilampe , Fig . 1870 . DieFlamme brennt schräg , so dass Schattenbildung nach untennicht vorkommt . Brenndauer sechs Stunden fl. 4 .50Hängelampe, Fig . 1871 , mit Lyra und Milchglasglocke für Comp¬toirs fl . 8 .65
Lyra mit Blechsohirm , Fig . 1872 , aus nickelplattirtem Stahlblech „ 4 .05

Stehlampe , Fig . 1873 , mit Milchglasglockefür Comptoirs und Zeichenbureaux , mit
zehnstündiger Brenndauer . . fl . 8 . 65mit 16stündiger Brenndauer . . . „ 9 .—

Qiessereilampe (Fabrikslampe ), Fig . 1874,in sehr starker Ausführung , aus verbleitem
Eisenblech , mit sechsstündiger Brenndauer

fl. 4 .95 . * ■
Fig . 1873 . mit neunstündiger Brenndauer . „ 5 .25 Fig . 1874.

Giessereifampe (Fabrikslampe ), Fig . 1875,sonst wie die vorige , mit 16stündigerBrenndauer , complet fl. 5 .85

Fig . 1875.

Nickelplattirter Schirm, Fig . 1876 , aus Stahl¬
blech von ovaler Form fl . 1 .80

Fig . 1876.
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Fig . 1877

Fig . 1877 . Sechseckige Hoflaterne mit sechs Glas¬

scheiben , inclusive Lampe . fl . 17 .35

Fig . 1878 . Dreiflammige Lampe zur Beleuchtung grösserer
Räume , als Schmieden , Hausfluren etc ., lackirt und bronzirt
fl . 11 .55.

Fig . 1878.
Fig . 1879 . Wandarm mit Befestigungsscheibe per

Stück . fl . 2 .25
Fig . 1879.
Fig . 1880 . 1881 . 1882 . 1883 . 1884 . 1885 . 1886 . 1887.

Fig . 1891

Fig.

Fig . 1888 . 1889 . 1890.
Rohrweite mm.

1880 . Verschlusskapsel

1892.

zum Ver-
schliessen der Endleitungen , per Stück fl.

Fig . 1881 . T-Stücke für Abzweigungen , perStück . ; fl .
Fig . 1882 . T-Stücke mit Ansteckstutzen für

Gummischlauch , mit 3/s" Gewinde , perStück . fl.
Fig . 1883 . Drosselklappen zum Äbsperren

einzelner Leitungen , per Stück . . . fl.
Fig . 1884 . Kreuzstücke für Abzweigungennach mehreren Richtungen , per Stück fl.
Fig . 1885 . Winkel mit Bordseite für An¬schluss an Ventilator , per Stück . . . fl.
Fig . 1886 . Winkelstücke , „ „ . . .

„ 1887 . T-Stücke m . Gewinde , p . Stück”
„ 1888 . Reductionsstücke zum Abzweige^von weiteren Rohren auf engere , perStück . fl

Fig . 1891 . Haften zum Befestigen der Rohr¬
leitungen an Decken , per Stück . . . fl.hig . 1892 . Hefthaken zum Befestigen der

Rohrleitungen an der Wand , per Stück fl.Rohre mit Einsteckmuff aus gutem verbleitenEisenblech , per Meter . fl.
. ... Diese Rohre sind gefalzt und werdenSauren nicht angegriffen.

Stutzen mit Gasrohrgewinde für Gasrohrendleitungen
Stück

an £ en von Lampen und Anstecken von Gummischlauch , per

sohin,wo am Ende der Leitung Lampen mit Gmnmi-scnlauch angebracht werden sollenPreis , einfach , per Stück . fl _ 30» doppelt , „ n . —.
'
ßO

90 60 40 20

- .24 — .16 - . 12 - .08

1 .20 - .64 - .40 - .32

1 .25 1 .05 - .75 - .60

1 .60 1 .60 1 .20 1 .20

1 .60 1 .20 - .80 - .52

1 .60 1 .60 _ _
1 .20 — .64 — .40 - .32
1 .25 1 .— — .65 - .45

- .80 - .56 - .36 - .28
— .15 - .10 - .10 - .07
— .15 - .10 - .10 - .07

2 .- 1 .— - .65 - .40
wegen der Verbleiung von
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Dampfmotor zum Betriebe der
Ventilatoren

für Petroleum -Gasbeleuchtung.

Derselbe wird für grössere Beleuchtungsanlagen ge¬liefert , damit die Beleuchtung nicht vom Betriebsmotor ab¬
hängig ist.

Preis . fl. 360

Ventilatoren zum Betriebe der
Petroleum-Gasbeleuchtung’.

Fig . 1893.

Ventilator Nr . 3 bis 40 Lampen speisend . .
„ » 2 „ 70 „ „„ „ 1 „ 100 „
» „ 0 - 150 - _ - . .

fl . 25 .50
„ 38 .—
v 56 .—
n 76.50 Fig . 1891.

Beleuchtungsgegenstände für Rüböl.
Handlaternen.

Fig . 1895 , viereckig , stark , aus Messing,mit 3 einfachen Gläsern und 8" ' Oel-
lampe . fl . 4 .20

Fig . 1896 , gothische Form , lackirt , mit
4 Spiegelgläsern und T“ Oellampe fl . 3 .60

Fig . 1897, aus Messing , mit rundem,starkem Glas und Oellampe , klein
fl . 2. — , grösser fl , 2 .70 Fig . 1895. 1896 . 1897.

Fig . 1898 . 1899 . 1900 . 1901. 1902 . 1903. 1904 . 1905.

Fig . 1898 . Sturm -Sicherheitslaterne mit 10" ' Brenner und grossemOelbehälter . fl . 2 .75Fig . 1899, auch als Wandlaterne verwendbar . „ 4 .50
n 1900 , fein bronzirt , mit Riiböllampe und Kerzeneinsatz . „ 5 .40
„ 1901, mit 4 glatten Scheiben , braun lackirt , 7' " Brenner „ 2 .50
„ 1901, mit 4 geschliffenen Scheiben . „ 3 .—„ 1902 , „ 3 glatten Scheiben , 5 ' " Brenner , braun lackirt „ 1 .80
» 1903, „ geschliffenen Vorder - und Seitenscheiben , Reflector,braun lackirt und 7" ' Brenner . fl. 2 .50

\ ‘ ; 1



512 RUDOLF SCHWARZ, WIEN, ITL, Reisnerstrasse 41.

Fig . 1904 , mit glatten Scheiben , Drahtgitter, Reflector , braun
lackirt, 7'" Brenner . fl . 2 .—

Fig . 1904, ohne Drahtgitter, blank . „ 1 .75
„ 1904, „ „ braun lackirt . „ 2 .—
„ 1905, extra stark , durchaus genietet , mit glatten Doppel¬
glasscheiben, Reflector , blank und 7'" verdecktem Oelbrenner fl . 2 .50

Fig . 1906 . 1907 . 1908 . 1909 . 1910 . 1911 . 1912 . 1913.
Fig . 1906 . Sturmlaterne mit 7‘" Brenner . fl . 8 .50

„ 1907. „ „ 7 '" * . . 8 .75
„ 1908 . Kummet-Laterne mit federnder Lampe, 5" ' Oelbrenner
und bunter Seiten - und viereckiger Thürscheibe , blank . . fl . 2 .40

Fig . 1909 . Lastwagen- Laterne, nach oben und unten federnd,jeden Stoss ausgleichend , blank, mit 5' '' verdecktem Oel¬brenner . fl. 2 .75

Q Wandlampen.
4 .50

5 .75

Fig . 1910 . Nothlampe , unlackirt, mit Weiss¬
blechblende und 12'" Brenner . . . . fl.

Fig . 1911 , unlackirt, mit Messingblende , Halb¬
schliffkugel und 14'" Brenner . fl.

Fig . 1912 , lackirt, mit lackirter Blende und
14'" Brenner . fl.

Fig . 1913 , ganz Messing, mit 6Vs'" Milcliglas-scliirm und 14" ' Brenner . fl . 6 -25
Fig . 1914 , mit 12'" Brenner

„ 1914 , „ 14'" „Fig . 1915, ^mit Schutzvorrichtung, System Davy , Messingblende

5 .75

Fig . 1914. 1915. 7 .75
8 .80

und 14'" Brenner . . . . fl. 11 .50Fig . 1915, mit 18" ' Brenner 13 .75

Fig . 1916 . Hängelampe , lackirtes Gestell , Schirm
und 14'" Brenner . fl.

Fig . 1916 , mit 18'" Brenner

Fig . 1916.

Fig . 1917 . Fabriks-Sicherheitslaterne aus Eisen¬blech , extra stark, mit Riiböl-Rundbrenner,starkem Reflector, schwarz lackirt . . . . 11.
Dieselbe mit 10" ' Petroleumbrenner . . . . . ^

Unzei
schmale
Dutzenc

Ein Pac

Fig. 1919
Kr. 1, i
ohne1

Nr. 2,

Fig. 1929.
MitFüllst
EinPacki
Kg.1921.

perDut
Ff. 2, mit

polirt,

Verni,

««iS
Fig . 1917.
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Unzerbrechliche Oellampenaus Gussmetall.
Fig . 1918 . Rüböllampe , für Beleuchtung

schmaler Räume , Inhalt % Liter , per
Dutzend . . fl. 27 -50

Ein Packet gewebten Specialdocht
fl. - .90

Fig . 1919 . Rüböllampe . mit Füllschale.
Nr . 1, mit V4 Liter Inhalt , per Dutzend
ohne Haken fl . 22. —, mit Haken

fl . 23 .-
Nr . 2, mit J/2 Liter Inhalt , per Dutzend
ohne Haken fl . 26. —, mit Haken

fl . 28 .- Fig . 1918.

Fig . 1919.

Fig . 1920 . Fig . 1921.
Fig . 1920 . Rüböl -Doppellampe mit Füllschale , per Dutzend . . fl. 28 .—Mit Füllschale und Haken , per Dutzend . „ 29 .—Ein Packet gewebten Specialdocht . „ —.90Fig .1921 . Petroleum- Giesser-Handlampe . Nr . 1, mit circa 1/i Liter Inhalt,per Dutzend . fl . 17 .—Nr. 2, mit circa */a Liter Inhalt, per Dutzend . „ 23 .—Specialdochte zu Nr . l , per Packet . „ — .40

» V n 2 „ „ . „ - .90

Fig . 1922 . 1923 . 1921 . 1925 . 1926 . 1927 . 1928 . 1929 . 1930. 1931 . 1932.
Fig . 1922 und 1923 . Markscheider -Messinglampe (eisenfrei ), dieSchale aus einem Stück 2 mm . starken Messingblech gepresst , feinpolirt , mit einem inneren oder äusseren Stellschraubenschuber zumReguliren der Brennöffnung

Liter O elraum */, _
3/ ,c_ V4_per Stück fl . 4 .50 5 .— 5 .60 6 .60

Vernickelt um fl . 1 .50 höher . Mit Wasserblende fl. 1 .50 höher.

Fig . 1924 . Häuerlampe (Froschform ), mit Klappen (sächsische Form ).
Liter Oelraum _ Vl2_ Vs_

“/« _
1/4_

3U
per Stück fl . 2 .10 2 .30 2 .40 2J >5 2 .7Ö

Fig . 1925 —1927 . Häuerlampen (Froschform ) , die Schale aus einem2 mm . starken Bessemer - Stahlblech gepresst , der Deckel mit Kupferaufgelöthet , mit einem gewöhnlichen Schuber , wo die Putzstange durch¬gesteckt wird , fein gefeilt.
Liter Oelraum

_ % _
»/« _ V4_per Stück fl . 1 .50 1 .65 1 .80 2 .10 2 .30

Diese Lampen mit einem Stellschraubenschuber wie oben um20 Kreuzer, mit Wasserblende fl . 1 .20 höher.
Fig . 1928 . Hunt- oder Förderlampe (Halbfroschform), sehr massiv,mit Schuber, für Oel, per Stück fl. 1 .50.
Fig . 1929 . Förderlampe mit Platte und Rohrbrenner zum Ver¬schrauben , für Oel und Petroleum fl . 1 .80.
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Fig . 1930. Universallampe (Froscliform), verwendbar für Berg- nnö

HTJittenwerke, Brauereien etc . Zu Oel- und Fetroleumfüllung geeignet,' die Schale aus 2 mm . starkem Stahlblech , der Deckel hart gelötliet.
Liter Oelraum V12 1/s 3/ ic 1U 3/s

per StücklT "
1 .50 1 .65 1 .80 1 .95 210

Fig . 1931. Häuerlampe (Froschform), die Schale aus einem Stück'1 mm . starken Stahlblech gepresst , im Vollbade gut verzinnt , von un¬verwüstlicher Dauer gegenüber den aus vielen Stücken zusauunen-gelötlieten , vom Spengler erzeugten schwachen Weissblechlampen.
Liter Oelraum 1/H t/4

per Stück fl . — .70 — .85
■■ i Big . 1932 . Tunnellampe , rund, mit Kupfer gelüthet und gefeiltfl. 2 .25.

Beleuchtung ’sg-eg’enstände für Kerzen.
Big . 1933 . Taschenlaterne , oval, lackirt,

8 mit vernickeltem Kerzenständer . fl . 2 .65
„ Dieselbe, innen Weissblech , mitKerzen-

ttille . fl . 1 .45•• ■ijbj |>;»ip n :j.> Big . 1934 . Taschenlaterne , lackirt , vier-
V * fl NS , üfep eckig , mit Kerzenständer und einem

Spiegelglas . fl . 1 .751933. 1934. 1935 . 193G. Big . 1935 . Stiegenlaterne , Messing , mit
beinweissem Glascylinder und Glas¬sockel , zum Aufhängen . fl . 2 .90Fig . 1936. Taschenlaterne, vernickelt , zusammenlegbar, mit einem' Spiegelglas fl. 1 .70 , mit zwei Spiegelgläsern fl . 1 .95.

ah.
^ P | | | j i| | j ^

Stalllaternen mit Gitter.
Big . 1937. 1938. 193

*
9.

Breite 8 cm ., Höhe 16 cm ., nach Fig . 1937 fl . 1 .50 , Fig . 1938 fl . 1 .80
» 12 » ' » 19 „• „ „ 1937, , 1 .80 , „ 1938, , 2 .10

„ .J .uili « r . 23 „ „ „ 1937 „ 2 .50 , „ 1938 „ 2 .601 ig- 1939 , aus Weissblecli , verglast , für Kerze . fl - •—-9ol
^ Pe^-oieumlampe dazu . . . . — .20

Wagenlaternen.
Preise per Paar.

u .lqjflljh Big . 1940 , langviereekig , mit Nickelschein , aussenil > pp ‘Nj j weiss oder gelb , mit glatten Gläsern :
^ S '- 'V Nr . 00 fl - Nr . 0 fl . 5 .20 , Nr . 1 fl. 6 .50-

m, b !( Mit geschliffenen Gläsern:
y I: '

j Nr. 00 fl . 5 .20 , Nr. 0 fl . 5 .85 Nr. 1 fl . 7 -20.1 Big . 1941 , sechseckig , mit 3 breiten und 2 schmalenein B*g„ .,,Fig . Fig . bunten Gläsern, aussen weiss oder gelb:1940. 1941. 1942 . Nr. 00 fl . 6 -50 , Nr . 0 fl . 7 .80 , Nr. 1 fl . 9 .-
.■'*»- nm Wt2, scharfeckig , mit Solingläsern , weiss oder gelb:« r. 00 fl . 6 .50 , Nr. 0 fl . 7 .80 , Nr. <PI- fl . 9 .- , Nr. 1 fl . 10 .40,Nr. 2 fl . 11 .70.',nbv - „ ÄNt starken Spiegelgläsern , weiss oder gelb :Nr . o fl . 10 .40 , Nr . 0’/2 fl . 13 .- , Nr. 1 fl . 15 .60? Nr. 2 fl . 18.
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Gartenleuchter.
Fig . 1943 , bronzirt , für Kerzen . . . . fl. — .95
dto . in stärkerer Ausführung. „ 1 .35
Fig . 1944, aus Weissblech , mit Kerzen-

l'eder . fl. 1 -50
dto . aus Messing. . 1 .95
Fig . 1945 , mit Petroleum -Flachbrenner,

lackirt . fl . 2 .20
Fig . 1946 , mit Petroleum - Rundbrenner,

bronzirt . fl. 3 .90

Grablaternen.
Die Lackirung , Bronzirung und Vergoldung ist dauerhaft , schön

und reich . Laternen in glanzvoller Kupferbronze mit Gold sind schnell
lieferbar.

Fig . 3947 . 1948 . 1949 . 1950. 1951 . 1952 . 1953 . 1954.

Preis per Stück in Gulden ö . W.

Fig. Höhe
mm.

Styl - und Grandriss¬
form

Complet mit
Staffirung und

Verglasung

1947 400 Modern , sechseckig . . 3 .501948 570 Gothisch , vier - „ . . 4 .851949 590 Romanisch , sechseckig . 5 .501950 650 Gothisch , vier - „ 6 .901951 870 „ sechs- r 23 .751952 720 „ fünf - „ 12 .751953 580 Renaissance , sechs - „ 6 .-1954 720 Gothisch , „ „ 12 .—

Vorstehende Preise gelten für Kupferbronze oder schwarz mitGold - oder Silberverzierungen . Andere Staffirungen sind bei Bestellungenvorzuschreiben.
Grablatemen in jeder anderen Ausführung , sowie Candelaber,Stützen und Wandarme zu Grablatemen werden auf Verlangen offerirt.

Fig . Fig . Fig . Fig.
1943 .1944 .1945 .1946.

Bergwerks - und Sicherheitslampen
(Wetterlampen)

zur Beleuchtung jeder Art von feuergefährlichen oder mit explosiblenGasen gefüllten Räumen , namentlich für Bergwerke , Fabriken , Magazineund landwirthschaftliche Gebäude . . .

17
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Fig . 1955 . 1956. 1961.1957.
Fig . 1955 . Für Rüböl , kann nicht geöffnet werden , ohne zu ver¬löschen , brennt 14 Stunden . Preis fl . 6 .— . Ein Packet Dochte dazufl. 1 .— .
Fig . 1956 . Für Benzinbrand mit Magnetverschluss und Zündvor¬

richtung . fl. 8 .50Fig . 1957 . Für Benzinbrand mit Magnetverschluss und neu con-struirter rotirender Zündvorrichtung . fl. 9 .50Fig . 1958 . Markscheider -Signallampe für Benzin , zu markscheide¬rischen Vermessungen , auf allen Seiten beweglich aufgehängt . Mit Zünd¬vorrichtung . . fl . 28 .50Fig . 1959 . Markscheiderfampe aus Heusilber , mit einer beweglichenGlaslinse und Zündvorrichtung mit Abschneider . Diese Lampe ist eisen¬frei und hat vor dem Glascylinder eine bewegliche Glaslinse , um beimAblesen auf dem Messinstrument das Licht auf einen Punkt werfen zukönnen.
Preis . fl . 18 .75Ohne Linse . „ 13 .25„ „ mit rotirender Zündvorrichtung . . 14 .—Fig . I960 . Markscheiderlampe mit rotirender Zündvorrichtung unddrei feststehenden Glaslinsen zu Vermessungen . Preis . . . . fl . 25 .25Fig . 1961 . Patent - Sicherheitslampe mit Zündvorrichtung und Schutz¬mantel gegen grosse Wettergeschwindigkeiten . Durch den Schutzmantel,welcher gefaltet und an den Seiten geschlitzt ist , widersteht die Lampejeder Luftgeschwindigkeit , so dass auch den heftigsten Bläsern ein Durch¬schlag unmöglich ist . Preis . fl . 11 .25Fig . 1962 . Sicherheitslampe aus starkem Messing , Dochtregulirungund Reinigung von aussen , mit Vorlegeschloss , 7" ' Oelbrenner fl . 15 .—

Fig . 1963. 1964.

Fig . 1963 . Patent -Untersuchungslampe . Mit dieser
Spirituslampe kann man das Vorhandensein von Gruben¬gasen auch in kleinsten Mengen nachweisen . GegenExtraberechnung auch mit Scala zum Ablesen von 1jibis lV 2% Grubengase . Preis . fl. 13 .—

Fig . 1964 . Sicherheitslampe mit neuer rotirender
Zündvorrichtung u . vier nebeneinander liegenden Dochten

fl . 9 .50

Eig . 1965. 1966. 1967. 1968.

Fig . 1965 . Sicherheitslaterne . . fl . 4 .50
„ 1966 . , , mit
Glashalter . fl . 4 .75

Fig . 1967 . Sicherheitslaterne . . „ 4 .—
„ 1968 . „ . . „ 4 .50
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Fig . 1969—1972 sind englische
Sicherheitslaternen.

Fig . 1969 . Mit Schutzmantel für
jede Wettergeschwindigkeit , mit
Plomben - oder Magnetverschluss

fl . 9 .50
Fig . 1970 . Mit Schutzmantel und

Plombenverschluss nach Marsaut
fl. 10 .75

Fig . 1971 . Neuester Construc-
tion mit Plomben - oder Magnet¬
verschluss . fl . 6 .50

Fig . 1972 . Englische Mark-
scheiderlampe, Untertheil aus Mes¬
sing , Obertheil aus Aluminium , Fig . 1969 . 1970.
mit Glaslinse u . Reflector fl. 13 .50

Strassen - , Haus - und Gartenlaternen
für Gas - oder Petroleumbeleucbtung , aus Weissblech mit

Befestigungsbügel , lackirt.
Preise ohne Verglasung.

Bei Laternen , die für Petroleumbeleuchtung gewünscht werden,
ist dies stets anzugeben , da diese mit Tüllen für die Petroleumlampen
und mit Schutzblechen geliefert werden.

Viereckige Laternen.

1971. 1972.

Fig . 1973 . 1974. 1975 . 1976 . 1977 . 1978.
Fig . 1973, 84 cm. hoch , unverziert . fl , 7 .20Mit vier Eckverzierungen . „ 9 .Ü5
Laterne, ähnlich der vorigen , 92 cm. hoch, unverziert . . . . „ 8 .50Mit vier Eck - und vier Mittelverzierungen . . 10 .70Laterne, der vorigen ähnlich, 77 cm . hoch . 6 ._
Fig . 1974 , 88 cm. hoch , mit gusseisernem Hut . 8 20

„ 1975, 98 „ „ . „ 18 .—
„ 1976, 90 „ „ speciell für Oelgas , mit windsicherem Hut , seit¬
licher Thür mit Klappverschluss für Stangenanzündung . . fl . S .50

Fig . 1977 , 77 cm. hoch , speciell für Petroleumbeleuchtung . . „ 5 .50
„ 1978 , 90 , „ . „ 12 .—
„ 1978, zum Hängen , mit Gaseinrichtung . „ 14 .20Laterne, ähnlich Fig . 1978, 59 cm . hoch . „ 7 ,_

Sechseckige Laternen.

Fig . 1979, 80 cm. hoch . . fl . 9 .50 jL ^ ^
^

”
198l

’
83

” ” ’
. !

”
17 .75 « pä * \ ifLaterne, ähnlich der vorigen , 94 cm . \ \\ / \ ll ij \ lj // / \ 1

Fig . 1982 , 105 cm. hoch . . „ 32 .— U7 T3T
Fig . 1979 . 1980 . 1981 . 1982.

Lampenkörper etc . zu diesen Laternen siehe die Seite 519.

rj
■: i j'

v ii

Cvf I'. S
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Runde Laternen.
Fig . 1983 , 82 cm . hoch . fl. 20 .50
Helle Verglasung hiezu . . 6 -75Laterne, ähnlich der vorigen , jedoch reicher verziert „ 36 .—Helle Verglasung hiezu . . 6 .75

Fig . 1983.

Schmiedeeiserne Laterne
t für Gasbeleuchtung , grundirt.

u 1 T/7 1984 , sechseckig , 78 cm . hoch . . . .Ul I ! Laternbiigelhiezu . .
. fl. 13 .80
. „ 1 .85

Fig . 1984.
Gusseiserne Laternen

für Gasbeleuchtung , grundirt , Dächer mit Scharnieren zumOeffnen.

1985

Laterne,
Fig . 1988

Fig . 1985 , sechseckig , 78 cm . hoch
fl . 14 .—Xi \ Laternbügel hiezu . . 1 .90i J Fig . 1986 , viereckig, 175cm . hoch „ 10 .85

Laternbügel hiezu . • „ 1 .85
jjj

'
ji \ j / Fig . 1987 , sechseckig , 90 cm . hoch

Laterne, sechseckig,ähnlich dervorigen,1986. 1987. 1988 . 75 cm . hoch . fl . 9 .50
wie die vorige , jedoch viereckig , 85 cm . hoch . . . „ 10 .65

sechseckig , mit Gaseinrichtung , 76 cm . hoch , grundirt „ 18 .—

Hängelaterneniür Gasbeleuchtung , aus Weissblech , mit Gaseinrichtung und
Brennerhähnen , lackirt.

Fig . 1989 . 1990 . 1991 . 1992 . 1993 . 1994 . 1995 . 1996 . 1997-Fig . 1989, speciell für Oelgas , viereckig , 50 cm . hoch . . . . fl . 7 .—a 1990 , viereckig , 73 cm . hoch . 9 .40Hangelaterne , ähnlich der vorigen , viereckig . „ 8 .20Fig . 1991, sechseckig , 62 cm . hoch . 9 .50A 1992 , viereckig , 85 „ „ . „ 10 .75A 1993, A 55 « „ für Gasbeleuchtung . . . . „ 8 .25für Petroleumbeleuchtung . . 6 .50Hängelaterne , ähnlich der vorigen , 75 cm . hoch , für Gasbeleuchtung
fl . 16 .5Öihr

Petroleumbeleuchtung . . 15 -—
Lampenkörper ete . zu diesen Laternen siehe die Seite 519.
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Fig . 1994 , oval , 48 cm . hoch , 40 cm . breit , ohne Glas . . . . fl. 12 .—
„ 1995 , rund , 90 cm . hoch . 23 !50Helle Verglasung hiezu . 6 .75Fig . 1996 , sechseckig , verziert , 80 cm . hoch .

”
16 .75

„ 1996 , ohne Verzierung , an den Ecken Kugeln .
”

12 .25
„ 1997, sechseckig , 97 cm . hoch . 28 . —

Lampenvasen und Einsätze
als Ergänzung für die ohne Lampenkörper auf Seite 517 und 518 abge¬bildeten Laternen , welche für Fetroleumbeleuchtung gewünscht werdensollten.

Fig . 1998 . 1999 . 2000 . 2001 . 2002 . 2003 . 2004.

Preise der completen Vasen und Einsätze mit Brenner
und Cylinder per Stück in Gulden ö . W.

Brennergattung
Flach¬

brenner
Flachdocht-
Rundbrenner

8" ' n//. 8'" | 11' " 15" '

Fig . 1998 . Glasvase , hell. - .48 - .60 1 .10 1 .20 1 .45
dto ., opalfärbig : beinweiss , blau , grün . . — .55 - .65 1 .15 1 .25 1 .50
Fig . 1999 , hell. - .55 - .70 1 .10 1 .20 1 .55
dto -, feinfärbig : Türkis , Crisopras. - .65 - .81 1 .20 1 30 1 .75
dto ., beinweiss. - .72 1 .15 1 .25 1 .65
Fig . 2000 , hell , gepresst. - .70 1 . 10 1 .20 1 .55

„ 2001 , aus dreifach starkem , hellem Glas - .60 - .75 1 . 15 1 .30 1 .50
„ 2002 . Krystall -Eckenschliff. - .81 1 .- 1 .35 1 .55 1 .95

dto . , feinfärbig , Eckensehliff , Alabaster,
Türkis , Crisopras. - .90 1 .20 1 .50 1.65 2 .10

Fig . 2003 . Messingvase . 1 .10 1 .40 1 .80 2 .10 2 .65
„ 2004 . Glaseinsatz , hell. - .50 — 70 1 .15 1.30 - -

dto ., Messingeinsatz. 1 .45 1 .50 1 .95 2 .10 —

Schattenlose Intensivlaternen
(System Sugg ) .

Diese Laternen eignen sich in
Folge ihrer eigenartigen Construc-
tion in Verbindung mit der Inten-
sivbrenner -Einrichtung vorzüglich
zur Beleuchtung von Strassen,
Plätzen , Höfen etc.

Die Laternen sind aus stärk¬
stem Weissblech mit kupfernem
Aufsatz und werden mit Porzellan-
Reflector , Brennergarnitur mit
Regulatoren , Hahn und Laternen¬
korb , lackirt , geliefert.

Preise auf Anfrage.
2006. 2007.Fig . 2005.
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Reflector-Gaslampen mit
Intensivbrenner -Einrichtung -,

Fig . 2008.

Fig . 2008 , 135 cm . hoch.
Composition

bronzirt
Mit 2 Intensivbrennern , complet fl. 48 .—

„ 3 „ „ 49 .-
„ 4 „ „ 50 .-
„ 5 „ „ 51 .—

Messing
cuivre poli

65 .-
66 .-
67 .-
68 .-

Gaskugeln.

Fig . 2009. 2010.

Fig . 2011.

Fig . 2009 mit Glasglocke und Korb , lackirt u . bronzirt,
mit heller Kugel , 312 mm . Durchmesser . fl. 10 .40

Dieselbe mit halbmatter Kugel . . 11 .20
Fig . 2010 . Für Auer ’sclies Gasglühlicht ohne Auer-

brenner , mit matten Glaskugeln , Gaseinrichtungen
und Wendkugeln , schwarz lackirt , für 1 oder 2 Auer-
brenner fl . 21 .50 , für 3 Auerbrenner fl . 26 -50 , für
4 Auerbrenner fl . 28 .— .

Strassenlaternen für Auer-
sch.es Gasg -lühlicht

aus starkem Weissblech und mit vollem
Blechdach , sturm - und regensicher.

Fig . 2011 , sechseckig für 1 Auer ’schen Brenner,
per Stück . fl . 14 -20

Weissemaillirter Porzellanreflector hiezu , perStück . fl . 1 .70
Fig . 2012 , sechseckig , für 2 oder 3 Auer ’sche

Brenner , mit weissemaillirtem Reflector,lackirt , ohne Vergl asung , per Stück . fl . 40 .—

i Laternen-Brenneraufsätze.Jjl I ig . 2013 mit Bunsenzündflamme für Auer’sclies Gasglühlicht für
Vj un ‘i "is“ Eisenrohrverbindung , compl ., per Stück fl . 2 .70.

Fig . 2013.

Candelaber
aus Gusseisen , grundirt.

2
0
°U , 240 cm . hoch . fl . 26 .90ato .j 325 cm . hoch . . . 30 .90
Candelaber , ähnlich dem vorigen,210 cm . hoch . fl. 20 .15» » » 24 . 50

Fig.
2014.



_ RUDOLF SCHWARZ , WIEN , UI . , Reisncrstrasse 41 . 521
Laternenstützen aus Gusseisen , unlackirt,

mit angegossenen Mauerpratzen , ohne auf-
niontirtem Gasrohr.
Fig . 2015 . fl . 5 .35

Andere Ausführungen werden ebenfalls ge - j,,- 9n<-
liefert . s '

Brenner und Bestandteile für das Auer-
sclie GasglüMicht.

Gasglühlichtlampe ohne Bedachung . per Stück fl. 8 .25
Glühkörper mit Krone und Cylinder . „ „ „ 5 .50
Glühkörper zum Umtausch . „ „ „ 1 .10
Cylinder . „ „ „ — .17
Cylinder, franz . Marke . „ „ „ — .35
Glasschirm mit Reifträger aus Messing. „ „ „ 1 .10
Glastulpe mit Rastel . „ „ „ — .85
Augenschoner mit Rastel . „ „ „ —.35
Miccapapierschirm mit Träger . . „ „ — .90
Spiritusanzünder aus Glas. . „ „ — .45

„ aus Messing . „ „ „ — .90
Glühkörper, separat . . „ „ . „ 1 .10
Luxustulpen, - Kugeln und -Schirme von fl. 1 .65 aufwärts.

Lampen vergoldet , versilbert , bronzirt , vernickelt etc . werden
um fl . 1 . 10 höher berechnet.

Gasregulatoren , von 180—8000 Liter regu-lirend zum Preise von . . fl. — .50 bis fl.
Regulatoren für Intensivlampen , von 280 bis

2500 Liter regulirend, zum Preise von
fl . 1 .35 bis fl.

Fig . 201«. 2017.
Gas selbsterzeug ’ende Beleuchtungs-

Gegenstände.

[ U f ) . US ■_ _ ■ J r,
l= 4i fr

Fig . 2018 . 2019 . 2020 . 2021 . 2022 . 2023 . 2024.
Werkstätten - und Baulampe mit Breitbrenner , Fig . 2018 , Länge

48 cm . fl . 4 .50
Lampe, Fig . 2019 , mit Sturmbrenner , für Arbeiten im Freien oder

stark zugigen Räumen, Länge 63 cm . fl. 7 .50
Fig . 2020 , braun lackirt und bronzirt, mit Regulatorbrenner,Länge 52 cm . • . ft. 6 .50Mit lackirtem Blechschirm mehr . „ 1 .20
Hand - , Steh - und Hänge -Arbeitslampe , Fig . 2021, mit Sparbreit¬brenner, für Keller, Giessereien , Installateure etc. fl . 5 .—Fig . 2022 , mit zwölfflair.migem Sturmbrenner, für Giessereien,Maschinenfabriken, Brauereien etc. fl . 9.—
Fig . 2023 , mit zweitheiligem beweglichen Arm , bronzirt, mit

Regulatorbrenner . fl . 10. —
Mit Breitbrenner . . . . 9 .—

„ Duplex -Breitbrenner. „ 10 .—
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Fig . 2024 , beweglich , mit Regulatorbrenner , Messing verniert . fl . 10 .—Vernickelt oder vergoldet , mehr um . „ 1 .50Mit Breitbrenner . „ 9 .—„ Duplex -Breitbrenner . „ 10 .—

Fig . 2025 . 2026. 2027 . 2028.

Fig . 2025 , mit Sturm¬
brenner ,lackirtem Blech -
scliirm , als Centralbe¬
leuchtung für Werk¬
stätten , Eisenwerke , Fa¬
brikssäle , Plätze im
Freien , Hallen , Eislauf¬
plätze etc.

Mit 1 Sturmbrenner, zwölfflammig, Schirm 70 cm. Durchmesser fl. 18 .—„ 2 Sturmbrennern ä „ „ 70 „ 24 .-„ 1 Sturmbrenner „ 100 „ 24 .—„ 2 Sturmbrennern a v „ 100 „ n « 30 .-Fig . 2026, mit 32flammigem Sturmbrenner , Schirm 70 cm . Durch¬messer . . . ^ 6.
Fig . 2027, mit Regulatorbrenner . .Mit Breitbrenner

. » "„ Duplex -Breitbrenner
. *,, zwölfflammigem Sturmbrenner . lj }-r achtflammigem „ „ 16 .^Fig . 2028 , braun , bronzirt , mit Breitbrenner . 12 .50Mit Duplex -Breitbrenner . . 14-.50

Backofenlampen.

Fig . 2029 . Fig . 2030.

Die Backofenlampen passen für jedenBackofen und leiden unter der Hitze nicht.Die Flammen können , wie bei Kohlengasarmen,nach jeder beliebigen Richtung gedreht werden.
Fig . 2029 , mit beweglichem zwei-

theiligenArm,mitRegulatorhrenner fl, 10 .—Fig . 2029 , mit Breitbrenner . . . . „ 9 .—

Fig . 2030 , mit drehbarem gekrümmten Arm , mit Regulator¬brenner
. fl.

Fig . 2039 , mit Breitbrenner
. .

8 .—
7 .—

Bei Bestellung der Backofenlampe Fig . 2030 ist anzugeben , ob sichdas Lichthäuschen links oder rechts vom Backofen befindet.

Fig . 203t

Fig . 2031 . Wandlaterne mit Verzierung , mit Re-gxfiat.orbrenn er . fl.Fig . 2031 , mit Breitbrenner . .„ 2031 , „ Duplex -Breitbrenner . .„ 2031 , „ zwölfflammigem Sturmbrenner . „„ 2031 , „ achtflammigem „ - „„ 2031 , „ Nickelreflector mehr. .

13 .-
12 .—
13 .—
16 .—
14 .—

1 .—
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Fig . 2032 . Wandlaterne , auch tragbar , mit Breit¬
brenner . . fl . 9 .50

Die Laternen Fig . 2031 und 2032 werden je nach Wunsch
griin oder silberbronze lackirt geliefert.
Laternenbügel aus Eisen zur Befestigung vorstehen¬

der Laternen auf Holzpfahl -Candelaber oder Wand¬
arm für vierseitige Strassenlaternen mit Regulator¬
oder Strassen -Breitbrenner . fl . —-.60
Mit Sturmbrenner . „ — .80
Für sechsseitige Laternen. „ — .90

Fig . 2032.

Fig . 2033 . Grosse Strassenlaterne mit Regu¬
latorbrenner . fl . 15 .—

Fig . 2033 , mit Breitbrenner. „ 14 .—
„ 2033 , „ zwölfflammig. Sturmbrenner„ 18 .—
„ 2033 , „ Duplex -Breitbrenner . . . „ 15 .—
„ 2033 , „ achtflammigem Sturmbrenner „ 16 .—
„ 2034 , Einrichtung für schon bestehende
Strassenlaternen , an jeder Laterne leicht
anzubringen , grün lackirt , mit Regulator¬
brenner . fl . 7 .50 Fig . 2033 . 2031.

Fig . 2034 , mit Breitbrenner . fl.
„ 2034 , „ Duplex -Breitbrenner
„ 2034 , „ achtäammigem Sturmbrenner

Fig . 2035 und 203G. Sturmfackeln,
mit lßflammigem Sturmbrenner,
sicher gegen Wind , Regen und
Schnee . Preis per Stück nach
Fig . 2035 oder 2036 complet , sammt
Pickenstock . fl.
Ohne Pickenstock . .

Fig . 2037 . Werkslampe , extra starke
Construction , wettersicher , für
Nachtarbeiten im Freien , Berg-
und Hüttenwerke , mit zwölf¬
flammigem Sturmbrenner . . . fl.

Fig . 2037 , mit 16flammigem Sturmbrenner
„ 2037, „ 32 „ „

10 .— Fig . 2035. 2037.

19 .—

Petroleum -Gasfackel.
In dieser Petroleum -Gasfackel gelangt gewöhn¬

liches Petroleum mit schöner weisser Flamme , ohne
Docht , ohne Glas zur Verbrennung bei einem Maximal¬
verbrauch von 7 Kreuzern per Stunde . Die Flamme
verlöscht nicht im Sturm , Regen und Schnee . Die
Petroleum -Gaslampe dient als Hand -, Wand - und
Hängelampe oder auch am Pickenstock als Fackel zur
Theillicht -Beleuchtung (Leuchtkraft 120 Normalkerzen)
für Nachtarbeiten im Freien , bei Bahnen , für mili¬
tärische und industrielle Zwecke aller Art . Fig . 2033 . 2039.

Preis complet , mit 2 m . langem Pickenstock , Fig . 2038 . . . fl . 16 . —
Ohne Stock . . . . 14 .—

Diese Fackel zerlegbar , in einer verschlossenen Ilolzcassette
verpackt , ist um fl . 3 .— theurer.

*4k2
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Sturmsicliere Petroleum -Zwölfstrahlen-
Gaslampe, Fig. 2039,

mit Fackelbrenner für gewöhnliches Petroleum , Leuchtkraft
70 Normalkerzen , Petroleumverbrauch per Stunde Vio Liter.

Diese Lampe ist zerlegbar und für alle Arbeiten bei Bauten,
Montagen , Berg - und Hüttenwerken , Fabriken vortheilhaft geeignet.

fl . 9 .—Preis

Mineral-GasbeleucMuiigs -Apparat
für Nachtarbeiten im Freien.

Fig . 2040.
Mineralöl jeder Qualität gelangt in diesem Handapparatzur Vergasung und liefert eine schöne weisse Flamme miteiner Leuchtkraft von circa 350 Normalkerzen . Eine Flamme

beleuchtet eine Bodenfläche von 900 Quadratmeter tages¬hell , functionirt bei Sturm und Regen und kann leicht be¬dient werden . Die Inbetriebsetzung dauert kaum 5 Minuten.Fig . 2040 . Preis fl . 110 .—

Petroleum -Gasapparat.
Fig . 2041.

Ersatz für elektrisches Bogenlicht , fiir Nachtarbeiten imFreien , Leuchtkraft circa 700 Normalkerzen . Petroleumver¬brauch per Stunde 3 Kilo . Beleuchtet eine Bodenfläche von3500 Quadratmeter tageshell und functionirt bei jederWitterung.
Preis eines completen Apparates . fl . 255 .—

Fig . 2041.

Luftgasbeleuchtungs -Apparat
zur selbstständigen Erzeugung von Leucht - und Heizgasbehufs effectvoller , dabei sparsamer und bequemerBeleuchtung von Localitäten jeder Art . Vortheilhaftverwendbar für Zimmer -Heizöfen , Gaskochherde undSengmaschinen in Wollwaarenfabriken , zum Betriebeder Gasmotoren etc.

Luftgasbeleu chtungs -Apparat bietet Jeder-mann die Möglichkeit , sich die Beleuchtung , sowieBeheizung mittelst Gas und die Erzeugung von Gaszum Betriebe von Gasmotoren an jedem Orte ohne Gas-- - — utvivn tuLi (CUVlllVlliV Villip VAMOFig . 2042 . ansuat auf einfache und billige Weise selbst zu ver-

VOn Fuft und Carbonrung des Gasöles
Quadratmeter

1
??

61161' *)ie Aufstellung des AppaiDie Rohsten K m elnmmmt , bedarf keiner 1bcRohrleitung ist wie für Kohlenleucht ™ . „
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Höhe eines Zimmers genügt , um das Gewicht zum Betriebe des Appa¬
rates in Thätigkeit zu erhalten . Bei dem Luftgasbeleuchtungs -Apparat
können alle Sorten Brenner , als : Schmetterlings -, Argand -, Siemens¬
und Auer ’sche Glühlichtbrenner verwendet werden.

Der Apparat ist vollkommen gefahrlos , weil der ganze Betrieb
ohne jede Feuerung auf kaltem Wege vor sich geht . Das Luftgas
besitzt weder Ammoniak , noch Schwefeldämpfe , ist daher für Gemälde,
Vergoldungen etc . nicht im Geringsten nachtheilig.

Preise der Luftgas -Äpparate in Gulden ö . W.

Nummer des Apparates 0 1 2 3 4 5

Leistungsfähigkeit zur Beleuch¬
tung bis zu Flammmen . . . 15 25 45 60 80 100

Leistungsfähigkeit für Seng¬
maschinen für einen Schlitz¬
brenner bis zu Sengbreite mm. 1200 1500 2200 1600 2200 2200

Beigegebenes Gewicht zum Be¬
triebe . ca . Kilo 100 120 150 _ _ _

Hauptgasrohrweite . . . . mm. 32 32 38 44V2 51 57
Preis des completen Apparates

exclusive Verpackung . . fl. 280 360 450 540 650 740

Bei den Apparaten Nr . 3, 4 und 5 bezieht sich die Leistungs¬
fähigkeit für Sengmaschinen statt auf einen auf zwei Schlitzbrenner.

Das zum Füllen der Apparate erforderliche Gasolin wird in
Blechkannen mit Schraubenverschluss von circa 15 Kilo Inhalt , zu je
zwei Kannen in einer Kiste verpackt , zum Versandt gebracht.

Preis des Gasolins bester Qualität, per Kilo . fl . 35 .—
Kannen und Verpackung extra.
Alle nöthigen Rohrleitungen , sowie Beleuchtungskörper zu den

Luftgas -Apparaten werden gegen Extraberechnung geliefert.

Elektrische Beleuchtung.
Elektrisches Licht wird erzeugt , indem ein elektrischer Strom

durch schlechte Elektricitätsleiter geführt wird und in Folge des in den¬
selben entstehenden Widerstandes ein Glühen dieser schlechten Leiter
herbeiführt . Letztere sind entweder Graphitstäbe (bei Bogenlampen ) oder
verkohlte Faserstoffe (bei Glühlampen ) . Das Bogenlicht wird unter Luft¬
zutritt erzeugt ; es findet also eine successive Verbrennung der Graphit¬
stäbe statt . Das Glühlicht entsteht im luftleeren Raum innerhalb eines
bimförmigen Glasgefässes durch das Glühendwerden einer Kohlefaser,
welche also nicht verbrennt.

Der elektrische Strom wird mit Hilfe der sogenannten Dynamo¬
maschinen erzeugt , welche durch Dampf -, Gas -, Petroleum - oder Wasser¬
motoren in Betrieb gesetzt werden . Man kann diesen Strom vom Er¬
zeugungsort zur Verbrauchsstelle auch auf grössere Entfernungen leiten,
so zwar , dass die Beleuchtung von einer entfernten Stromquelle (elek¬
trischen Centrale ) aus betrieben werden kann . Die Stromzuführung bei
allen Lichtanlagen muss eine höchst gleichmässige sein , der zum Betrieb
der Dynamomaschine verwendete Motor muss also einen sehr präcisen
Gang haben , oder man schaltet sogenannte Stromsammler (Accumulatoren)
in die Leitung . Bogenlicht ist bezüglich eines Unterschiedes in der
Stromzuführung weniger empfindlich als Glühlicht , bei welchem schon
geringe Schwankungen in der Umdrehungszahl der Maschine merkbar
sind . Nach der Richtung des elektrischen Stromes in der Dynamo¬
maschine werden letztere in Gleichstrom -, Wechselstrom - und Dreh-



526 RUDOLF SCHWARZ , WIEK , III ., Reisnerstrasse 41. _
strommaschmen unterschieden . Die Gl c ichätroniinaschinc ist die ver¬breitetste Maschine für Beleuchtungsanlagen ; sie erzeugt einen Strom,welcher die Leitung in gleicher Richtung und Stärke durchfliesst . Für
Bogenlichtbeleuchtung allein wird die unter der Bezeichnung Haupt-schlussmaschine bekannte Gleichstrommaschine angewendet . Fürgemischtes Gliih - und Bogenlicht eignet sich die sogenannte Neben-schlnssmascbine , und für kleinere Glühlichtanlagen findet eine Com-bination dieser beiden Systeme als Verbundmaschine statt.Die Wechselstrommaschine erzeugt Ströme , welche in derMinute 500—700mal ihre Richtung wechseln ; sie findet in letzterer Zeitauch als Lichtmaschine für Fernleitungen ausgedehnte Verwendung . DieDrehstrommaschine ist der Wechselstrommaschine ähnlich construirt,mit dem Unterschiede , dass die Wechselströme in ihren einzelnenPhasen nicht zusammenfallen , sondern in ihrem Verlaufe gegen ein¬ander versetzt sind : auch diese Maschine eignet sich namentlich fürFernleitungen . Als Leitungsmaterial wird Kupferdraht verwendet . Jenachdem der Strom den Leuchtkörpern hintereinander , in zwei Ab-theilungen , in kleineren Gruppen oder einzeln zugeführt wird , ist dieAnordnung einer Leitung als Serienschaltung , Parallelschaltung oderNebenschlussschaltung zu unterscheiden

Elektrisches Bogenlieht.
Das elektrische Bogenlicht wird mit Hilfe eigens construirterLampen (Bogenlampen ) erzeugt , bei welchen zwei mit den Spitzen ein¬ander zugekehrten Kohlenstäben je ein positiver und ein negativerStrom zugeführt wird . Hiebei gerathen diese Kohlenspitzen in ’s Glühenund erzeugen , da sie durch den Regulirmeclianisnius der Lampe um1\5—3 mm . von einander entfernt werden , den sogenannten Davy ’schcnLichtbogen . Die Lichtstärke einer Bogenlampe hängt hauptsächlich vonder Stromstärke ab . Die Stromstärke wird nach Ampere , die Strom¬spannung nach Volt gemessen . Erstere variirt bei den gebräuchlichstenLampen zwischen 4—12 Ampfere . Bei einer mittleren Stromstärke von6—8 Ampere wird durchschnittlich für jedes Ampere eine Leuchtkraftvon etwa 100 Normalkerzen angenommen . Die Spannung variirtzwischen 40 —50 Volt.

Bei einer Stromstärke von 4 5 6 8 10 12 15 20 Ampfereund einer Spannung von 41 42 43 44 45 45 46 48 Voltbeträgt die Leuchtkrafteiner Bogenlampe . . . 350 475 600 850 1200 1500 2000 3000 N .-K.Kraftbedarf für Bogenlicht beträgt je nach Art der Schal-‘;'Jn S W r je 1000 Normalkerzen Leuchtkraft 0‘8—0‘9 Pferdekräfte . FürMaschinen Werkstätten werden 75 Quadratmeter , für Giessereien150 Quadratmeter , für Hofräume 1500 Quadratmeter , für Strassenbeleucli-tung 4000 Quadratmeter für je eine Bogenlampe von circa 1200 Kerzen..u ?. tkraft gerechnet . In geschlossenen Räumen werden die Lampenmöglichst hoch und in Abständen von 10—12 m ., im Freien 8—10 m.noch und 40—60 m . entfernt aufgehängt.

Elektrisches Glühlicht.
1,,-fn

i >er J)?uclltl \ örper für elektrisches Glühlicht besteht aus eineeeren birnenförmigen Glasgefäss , in welches ein Kohlenfaden eil? 18i ,1>le Verwendungsdauer einer Glülilichtlampe beträ;die i etwa 800—1000 Brennstunden , wenn beim Betrietwird 11
T,aer

, !:a?s.™ S vor gemerkte Klemmenspannung nicht überschritt«kraft ist j
eri ™ tniss zwischen Stromstärke , Kraftbedarf und Leuch

Leuchtkraft
Anzahl der
Stromstärke

Normalkerzen. jqLampen auf 1 Pferdekraft . 17*9m Ampfere bei 100 Volt . 0 ' 35

16 25
11-4 7 -3
0 '55 0 8G

32 50 100
5'7 4 '2 2’3
l ' l 1-5 2‘7
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Bei Glühlicht sind auf je eine Pferdekraft im Durchschnitt loö
bis höchstens 200 Normalkerzen Leuchtkraft zu rechnen . Soll Gaslicht 1'
durch elektrisches Glühlicht ersetzt werden , so nehme man anstatt eineÄ
Gassehnittbrenners eine Glühlampe von 16 Normalkerzen , welche bdi;
allgemeiner Beleuchtung in Magazinen für 20 Quadratmeter , in Werk 1- 1
statten und Fabriksräumen für 12 Quadratmeter , in Bureaux und Woh¬
nungen für 6—8 Quadratmeter eine Beleuchtung von gleicher Intensität :;;
ermöglicht , wie die im gleichen Verhältniss vertheilte Gasbeleuchtung 1
mit Schnittbrennern.

Nähere Auskünfte über Beleuchtungsanlagen und Kostenanschläge;
werden bereitwilligst ertheilt.

Hebeapparate und Hebemaschinen.
Hebewerkzeuge dienen zur Förderung von Lasten in verticaler,

theils aber auch in horizontaler Richtung . Mit Rücksicht auf die ver - l
schiedene Construction und Anwendung werden folgende Arten unter¬
schieden : Rollenzüge , Flaschenzüge , direct wirkende Winden,
indirect wirkende Winden , Krahne , Aufzüge , Elevatoren.

Der einfache Rollenzug besteht aus einer in einem schmiede - *
eisernen Gehäuse drehbar gelagerten Rolle , über welche Seile oder!
Ketten laufen , mittelst deren die Last gehoben wird.

Der Flaschenzug ist die Zusammenstellung zweier Flaschen. 1
Unter Flasche versteht man bei einem Seilflaschenzug die Vereinigung 1
von zwei oder mehreren drehbaren Rollen in einem Gehäuse mit Auf¬
hängevorrichtung , welche mittelst einem durchgezogenen Seil derart ver¬
bunden 3ind, dass das eine Ende an der Oese der unteren Flasche be¬
festigt wird , während das andere Ende als Zugseil dient . Mit der Anzahl
der Rollen eines .Seilflaschenzuges wächst die Hebekraft desselben . Einen
grösseren Wirkungsgrad als Seilflaschenzüge ergeben die Ketten-
flaschenzüge verschiedener Construction , bei welchen die Kraft¬
umsetzung in der Flasche (dem Block ) mittelst verzahnter oder gekerbter
Räder , durch Windtrommeln , Schnecken - oder Schraubengetriebe etc.
bewirkt wird . Flaschenzüge verschiedener Construction mit schnellem
und langsamem Gang für kleine und grosse Lasten sind späterhin be¬
schrieben und charakterisirt.

Direct wirkende Winden . Die direct wirkenden Winden sind
entweder Zahnstangenwinden , Schraubenwinden oder hydraulische
Winden ; sie dienen zum Heben grosser Lasten auf geringe Förderhöhen,
welche 1 m . nicht übersteigen . Die Zahnstangenwinde besteht aus
einer geführten Zahnstange , welche von einem oder mehreren ineinander
greifenden Zahnrädern unter starker Uebersetzung durch eine drehbare
Kurbel bewegt wird und eine Last bis 25 .000 Kilo 250—500 mm . auf und
ab zu bewegen vermag.

Die Schraubenwinde bewegt die Last mittelst einer Schrauben¬
spindel , welche durch Hebel oder Ratsche in ihrer Mutter gedreht wird.
Bei einer anderen Art wird die im Gestell gelagerte Mutter anstatt der
Spindel mittelst eines Differentialgetriebes gedreht . Die Tragfähigkeit
dieser Winden reicht bis 40 .000 Kilo.

Die hydraulische Winde beruht auf dem Principe der hydrau¬
lischen Presse und kann zum Heben von Lasten bis 200 .000 Kilo lediglich
mittelst Handkraft angewendet werden.

Da direct wirkende Winden für grössere Förderhöhen nicht hin¬
reichen , bedient man sich für solche Fälle der indirect wirkenden Winden,
welche die Kraft mittelst Seilen oder Ketten auf grössere Entfernungen
übertragen.

Solche Maschinen sind die Krahne und Winden mit ein - oder
mehrfachem Zahnradvorgelege , welche der Hauptsache nach aus
einer auf einem Ständer gelagerten drehbaren Trommel bestehen , auf
welcher das die Last tragende Seil oder die Kette sich aufwickelt . An-
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